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Boehringer Ingelheim Stiftung: Perspektiven-Programm für 
selbständige Nachwuchsgruppenleiter/innen ("Plus 3") 
 
Abstract: 
Das neue Perspektiven-Programm für selbständige Nachwuchsgruppenleiter/innen ("Plus 3") 
der Boehringer Ingelheim Stiftung richtet sich an herausragende Gruppenleiter/innen der 
medizinischen, biologischen und chemischen Grundlagenforschung. Ziel des Programms ist es, 
erfolgreichen Wissenschaftler/innen die Möglichkeit zu geben, ihre Forschungsarbeit auch nach 
Beendigung der Programmlaufzeit fortzusetzen und auf diese Weise ihr eigenständiges 
Forschungsprofil weiterentwickeln zu können. 
 
Antragsberechtigt sind überdurchschnittlich qualifizierte Nachwuchsgruppenleiter/innen mit 
exzellenter Promotion, die bereits über hochrangige wissenschaftliche Veröffentlichungen und 
über substantielle Auslandserfahrung verfügen. Bewerben können sich Antragsteller/innen aller 
Nationalitäten. 
 
Die  Förderung einer selbständigen Arbeitsgruppe beträgt 200.000 bis 300.000 EUR pro Jahr 
zur Fortführung eines Forschungsprogramms von bis zu drei Jahren. Besonders herausragende 
Wissenschaftler/innen der Medizin können alternativ eine Stiftungsprofessur für fünf Jahre 
beantragen.  
 
In beiden Fällen umfasst die Förderung die eigene Stelle sowie Personalmittel für z.B. eine/n 
Postdoktoranden/in und/oder zwei Doktoranden/innen, eine/n Technischen Assistenten/in 
sowie Sach- und Reisemittel. 
 
Bewerbungen können jederzeit schriftlich eingereicht werden. 
 
Kontakt: 
 
Dr. Claudia Walther (Geschäftsführung) 
Schlossmühle, Grabenstraße  46 
55262 Heidesheim 
 
Tel. +49 (0)6132 89850 
Fax +49 (0)6132 898511  
iris@bifonds.de 
 
Weitere Informationen:  
www.boehringer-ingelheim-stiftung.de 
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